
Die Gespräche ergaben in allen behandelten Fragen völlige Übereinstim­
mung. Es wurden Maßnahmen vereinbart, um die brüderlichen Beziehungen 
zwischen der SED und der KP Norwegens auf der Grundlage des proletarischen 
Internationalismus weiter zu festigen und zu vertiefen.

Berlin, den 24. Februar 1976

Grußadresse des Zentralkomitees 
zum 20. Jahrestag der Nationalen Volksarmee

Genossen Soldaten und Matrosen,
Unteroffiziere, Fähnriche, Offiziere,
Generale und Admirale!
Am 1. März begehen wir gemeinsam mit allen Werktätigen unserer Repu­

blik, gemeinsam mit den Klassen- und Waffenbrüdern der in der sozialistischen 
Gemeinschaft vereinten Völker und Armeen den 20. Jahrestag der Nationalen 
Volksarmee.

Zu diesem bedeutenden Ereignis im Leben unseres Volkes und unseres so­
zialistischen Staates beglückwünscht das Zentralkomitee der Sozialistischen Ein­
heitspartei Deutschlands alle Angehörigen der Streitkräfte der Deutschen De­
mokratischen Republik.

Es ist uns feierlicher Anlaß, allen, die in der Nationalen Volksarmee und in 
den Grenztruppen der DDR ihren Dienst versehen wie auch all jenen, die in den 
vergangenen 20 Jahren an der Entwicklung unserer Arbeiter-und-Bauern-Armee 
mitgewirkt haben und mit hohem Einsatz ihrer soldatischen Ehrenpflicht nach­
gekommen sind, für ihre treue und gewissenhafte militärische Pflichterfüllung, 
für die großen Anstrengungen zur ständigen Gewährleistung einer hohen 
Kampfkraft und Gefechtsbereitschaft zum Schutz des Sozialismus und des Frie­
dens unseren tiefen Dank auszusprechen.

Den 20. Jahrestag der Nationalen Volksarmee begehen wir in einer Zeit, da 
die Vorbereitung des IX. Parteitages in ihre entscheidende Phase eingetreten ist. 
Wie überall in unserer sozialistischen Gesellschaft wird auch in der Nationalen 
Volksarmee und in den Grenztruppen der DDR die große Volksaussprache zu 
den veröffentlichten Dokumenten geführt, die den weiteren Weg zur Ausgestal­
tung der entwickelten sozialistischen Gesellschaft, mit der grundlegende Vor­
aussetzungen für den allmählichen Übergang zum Kommunismus in der DDR 
geschaffen werden, auf lange Sicht festlegen. Die Soldaten und Matrosen, Unter­
offiziere, Fähnriche und Offiziere bringen tagtäglich ihr unerschütterliches Ver-
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